
 
 
 
 
 
 
 
Presseinformation 

Versicherungsvermittlung: Warum sich eine strukturierte 
Vorbereitung auf die Sachkundeprüfung nach §34d GewO 
lohnt 
München, 24.02.2025 – Die Anforderungen an Versicherungsvermittler und -vermittlerinnen 
haben sich in den letzten Jahren deutlich verändert. Gesetzliche und steuerliche Anpassungen 
sowie neue Produktentwicklungen erfordern eine fundierte Ausbildung. Die Sachkundeprüfung 
nach §34d GewO ist die gesetzlich vorgeschriebene Voraussetzung für alle, die in der 
Versicherungsvermittlung tätig werden wollen. Doch was bedeutet das für angehende 
Versicherungsfachleute? 

Im Gespräch mit Peter Prokop, Diplom-Betriebswirt, Versicherungskaufmann und Trainer bei 
der Deutschen Versicherungsakademie (DVA), zeigt sich: Eine strukturierte Vorbereitung ist 
der Schlüssel zum erfolgreichen Bestehen der Prüfung – und zur langfristigen Fachkompetenz in 
der Branche. 

Steigende Anforderungen an Versicherungsvermittler und -vermittlerinnen 

Die Ausbildung für Versicherungsvermittelnde unterliegt einer stetigen Weiterentwicklung. Neben 
den klassischen Fachinhalten spielen auch neue gesetzliche und steuerliche Regelungen eine 
immer größere Rolle. „Viele unterschätzen die Breite der Themen“, erklärt Prokop. „Von der 
gesetzlichen Rentenversicherung über betriebliche Altersvorsorge bis hin zur 
Sachversicherung gibt es laufend Änderungen, die sich direkt auf die Prüfungsinhalte 
auswirken.“ 

Diese Dynamik macht eine regelmäßige Aktualisierung der Lernmaterialien unerlässlich. 
Insbesondere im Bereich der verkaufspraktischen Prüfung ist es entscheidend, dass alle 
gesetzlichen Werte und steuerlichen Aspekte auf dem neuesten Stand sind. 

Moderne Lernformate für eine flexible Vorbereitung 

Die klassische Präsenzschulung ist längst nicht mehr die einzige Möglichkeit, sich auf die 
Prüfung vorzubereiten. „Digitale Selbstlernmedien und Online-Module spielen eine immer 
größere Rolle“, so Prokop. „Viele nutzen mittlerweile eine Kombination aus digitalen und 
klassischen Lernformaten, um den Stoff effizient zu verinnerlichen.“ 

Genau hier setzen die Weiterbildungsangebote der DVA an: Durch eine Kombination aus 
Online-Trainings, interaktiven Lernmedien und Präsenzphasen wird eine flexible und 
praxisorientierte Prüfungsvorbereitung ermöglicht. Die Teilnehmenden können die Lernformate 
individuell an ihre beruflichen und persönlichen Bedürfnisse anpassen – und sich optimal auf die 
Sachkundeprüfung vorbereiten. 



 
 
 
 
 
 
 
Ein besonderer Fokus liegt bei der DVA dabei auf der Praxisnähe der Schulungen. Neben den 
fachlichen Grundlagen bereiten sich die Teilnehmenden gezielt auf die Verkaufsgespräche in der 
mündlichen Prüfung vor – mit aktuellen Beratungsunterlagen und Fallbeispiele analog der 
IHK Prüfung. 

Inhouse-Schulungen als strategische Weiterbildung für Unternehmen 

Auch Unternehmen profitieren von einer gut strukturierten Ausbildung ihrer Mitarbeitenden. 
Neben den offenen Kursangeboten gibt es exklusive Inhouse-Schulungen, die auf die 
spezifischen Bedürfnisse von Firmen zugeschnitten sind. „Inhouse-Seminare haben den Vorteil, 
dass sich Teams gemeinsam auf die Prüfung vorbereiten können“, sagt Prokop. „Das schafft eine 
langfristige Lernkultur und verbessert die Zusammenarbeit im Unternehmen.“ 

Fazit: Eine gezielte Vorbereitung entscheidet über den Erfolg 

Die Sachkundeprüfung nach §34d GewO ist mehr als eine formale Hürde – sie legt die 
Grundlage für eine fundierte Fachkompetenz in der Versicherungsbranche. Eine 
strukturierte und praxisorientierte Vorbereitung erleichtert nicht nur das Bestehen der Prüfung, 
sondern hilft den Teilnehmenden auch, die erworbenen Kenntnisse nachhaltig in ihrem 
beruflichen Alltag zu verankern. 

Das komplette Video-Interview zum Thema Vorbereitung auf die Sachkundeprüfung - § 
34d GewO mit unserem Referenten Herrn Prokop finden Sie 
unter https://www.versicherungsakademie.de/bildungsangebot/lehr-und-
studiengaenge/versicherungsfachmann-34d#c39530 

Weitere Informationen zur Ausbildung und zur Prüfungsvorbereitung unter: 
www.versicherungsakademie.de/bildungsangebot/lehr-und-
studiengaenge/versicherungsfachmann-34d 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
Über die DVA 
Die Deutsche Versicherungsakademie (DVA) GmbH wurde von den drei Branchenverbänden 
(Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. (GDV), Arbeitgeberverband der 
Versicherungsunternehmen in Deutschland e.V. (agv) und Berufsbildungswerk der Deutschen 
Versicherungswirtschaft (BWV) e.V.) gegründet und bündelt deren überbetriebliche Bildungsangebote. 
Sie versteht sich als branchenspezifischer Dienstleister für Versicherungs- und 
Finanzdienstleistungsunternehmen und ihre Partner. 

Sie ist Partner im sogenannten Bildungsnetzwerk Versicherungswirtschaft. Hierzu gehören neben der 
DVA das Berufsbildungswerk der Deutschen Versicherungswirtschaft (BWV) e.V. und die regionalen 
Berufsbildungswerke der Deutschen Versicherungswirtschaft. Das Bildungsangebot der DVA umfasst 
Studiengänge, Seminare und Tagungen für Einzelpersonen und maßgefertigt für Unternehmen. Dabei 
bietet sie qualitätsgesicherte Abschlüsse und Bildungskonzepte und setzt innovative Lernmethoden 
ein. 

Ausgewählte DVA-Zahlen:  

 ● Jährlich rund: 21.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
 ● 900 Absolventen:innen bei Lehr- und Studiengängen mit DVA Abschluss  
 ● 300 Veranstaltungstermine für offen angebotene Bildungsangebote  
 ● 350 maßgefertigte Inhouse-Projekte für Unternehmen 
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